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Abonnements auf die wöchentlich einmal erscheinende „Eisenbahn" nehmen die

schweizerischen Postanstalten und Buchhandlungen zu 10 Fr. pro Semester, die deutsch-
österreichischen zu 10 Mark an. Es kann auch bei der Verlagshandlung Orell Füssli & Co.
direct abonnirt werden. Preis der einzelnen Nummer 1 Fr.

Annoncen: Viergespaltene Zeile 30 Cts. 25 Pf. — Haupttitelseite 50 Cts. — 40 Pf.

Les abonnements au „Chemin de fer," paraissant une fois par semaine, s'adressent
aux bureaux de poste, aux librairies et aux éditeurs Orell Füssli & Co. à Zurich. Le prixen est 10 francs par semestre pour la Suisse et fr. 12. 50 pour l'Etranger. Prix du
numéro 1 fr.

Annonces : Prix pour la petite ligne 30 cts. La petite ligne sur la première page50 centimes.
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Sofortige Ausführung selbst der ft
grössten Aufträge [3708 pl

Comptoir: Güterbahnhofstr. 13. K

Zwei bis drei kleine

Locomotiven
werden zu kaufen gesucht.

Offerten mit Details sub XK
6279 an Orell Füssli & Co. in
Zürich. [3714
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ï IAllgemeiner
Submissionsanseiger

VU. Jahrg. Amtl. Insertioilorgan.
Erscheint in Stuttgart

4 mal wöchentlich.
Reichhaltigst«! g. billigstes Pachblatt.

flrössto Verbreitung in gswerbl. Kreisen.
Specialität: Submissions Aus.
schreiben sowie deren Ergebnisse.
Ahomifmentspreis 41 3 M pro Qnar-
tai bei jeder Postaastalt. Inserate
2r> «^ pro Zeile. Probenummern

gratis & franco.

Pqtu lltû besorgt und rerwerthet
l alClIlC A. Lorentz-, Civilingen.
0 3655] Berlin, Lindenstrasse 67

o-»

fc- Ov>
kl BS

« « > Uj

fe¦. ¦

UJ

I-* K it,c« o*'<
cö 5W

ÛS s
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Spezialitäten in Kautschukwaai en jeder

Art für technische Zwecke.
Eigene Fabrication. [3662
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Registrirung von Fabrikmarken [3629a

Erfindungs-Patente,
üegifinuitig oon fnErilinnilcn

und Muster
besorgen für alle Länder

Bourry-Séquin & Co., Zürich.
3699] Prospecte u. Auskunft gratis.
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Böttger's Polytechnisches Notizblatt
für Chemiker, Gewerbetreibende, Fabrikanten

und Künstler.
Herausgegeben und redigirt

von

Professor Dr. Rud. ßöttger in Frankfurt am Main.
I88I 36. Jahrgang.

Jährlich 24 Nummern. Preis pro Jahrgang 6 Mark.
Bietet in seiner grossen Manniehfaltigkeit von Mittheilungen praktischer

Erfahrungen und Erfindungen aus dem Gesammtgebiete der Technologie und
technischen Chemie etc. Aerzten, Apothekern, Chemikern, sämmtlichen
Industriellen, insbesondere Fabrikanten, Photographen, Weinhändlern, Droguisten etc.,
ausserdem Gewerbevereinen und technischen Anstalten etc, ein so reiches
Material, dass gewiss Jeder, der von demselben Einsicht genommen, zumAbonnement veranlasst wird.

Der Ende dieses Monats beginnende 36. Jahrgang (1S81) ist eine sichere
Garantie für die Tortrefflichkeit und Gediegenheit des „Polytechnischen
Notizblattes", welches auch in diesem neuen Jahrgange wie seit seinem 35jährigenBestehen fortfahren wird, nur gute technische Grundsätze, wirklich erprobte
Erfahrungen, praktische Erfindungen und sich bewährende Verbesserungen in
kurzen Abhandlungen zum Abdruck zu bringen.

Ankündigungen jeder Art, besonders chemisch-technischen Inhalts, haben
auf dem Umschlag, der jeder Nummer des Notizblattes beigegeben ist, vermögeseiner Verbreitung in Deutschland, Ossterreich, Italien, England, Frankreich,
Dänemark, Schweden, Russland, Nord-Amerika etc., und in Anbetracht des
bleibenden Werthes desselben im Gegensatz zu den gewöhnlichen Zeitungen
die nachhaltigste und erfolgreichste Wirkung.

Der Insertionspreis ist billigst auf 25 Pf. für die lmal gespaltene Petitzeile
gestellt. Beilagen werden angenommen.
Die Beilagsgebühren, je nach dem Format, bleiben besonderer Uebereinkunft
vorbehalten. Probenummern stehen kostenfrei zur Verfügung.

Expedition des Polytechnischen Notizblatt
Frankfurt am Main.
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Hanf, Draht, Baumwolle,
sowie Seile und Taue jeder Art zu allen technischen Zwecken
fertigt als Specialität in vorzüglicher Qualität and unter Garantie
der Zugfestigkeit die Mechanische Seilerei und Hanfspinnerei

MST Joh. Jacob Wolff *1W
MannJieim (Baden).

Seilerwaarenfabricate jeder Art, Pumpenliderungen, Verdich-
tuugsstricke für Gas- und Wasserleitungen Maschinenhanf etc.

I Erste deutsche Asbest-Packung-
% und selbstschmierender Stopfbüchsenschnur-Fabrik
Jj von [c3715i Heinrich Blancke, Düsseldorf.

'ranz §alzbrenner$ (Konstanz.
Schweizerische Adresse : Franz Salzbrenner, Kreuzungen.

Agenturgeschäft in Baumaterialien.

£
Bureau f. Holzhandel.
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